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Zukunft von ZF Saarbrücken: Ist der
Arbeitsplatz in Gefahr?

ZF Saarbrücken plant 200 neue Jobs, doch die Zukunft
bleibt ungewiss mit über 3000 anstehenden Stellenabbau

bis 2028.

Die Zukunft von ZF in Saarbrücken steht weiterhin auf der
Kippe. Die Rheinpfalz berichtet, dass trotz einer
Informationsveranstaltung durch ZF die Kernprobleme für die
Zukunft des Standorts ungelöst bleiben. Bis 2028 könnten über
3000 Jobs abgebaut werden, während der aktuelle Stellenabbau
für dieses Jahr 1000 Positionen umfasst.

In diesem Kontext ist es bemerkenswert, dass ZF plant, 200
Menschen befristet einzustellen, was zunächst wie ein positives
Signal erscheinen mag. Dennoch ist die Zukunft der im Werk in
Saarbrücken tätigen etwa 8500 Mitarbeiter alles andere als
sicher.

https://www.rheinpfalz.de/lokal/saarland_artikel,-zukunft-von-zf-saarbr%C3%BCcken-bef%C3%BCrchtungen-und-%C3%A4ngste-bleiben-_arid,5759716.html


Bedrohung durch Stellenabbau

Am 31. März 2025 fand eine Betriebsversammlung statt, in der
Betriebsratsvorsitzender Mario Kläs mahnte, dass Löhne und
Arbeitszeiten nicht weiter gekürzt werden dürfen. Die Gespräche
über den Arbeitsplatzabbau gestalten sich als zäh. Kläs fordert
dringend Klarheit für die Beschäftigten und will mit dem
Arbeitgeber über mögliche Lösungen verhandeln.

Zu den aktuellen Herausforderungen gehört auch die Unklarheit
über eine potenzielle Abspaltung der E-Division von ZF, zu der
die Getriebeproduktion in Saarbrücken zählt. Laut Angaben der
Geschäftsleitung wird eine Entscheidung über diese Abspaltung
im Laufe des Jahres erwartet. Der Werksleiter Andreas Hubbuch
weißt darauf hin, dass die kurzfristigen Ausblicke stabil
erscheinen, jedoch warnt er vor möglichen negativen
Auswirkungen durch US-Zölle, die die Lage weiter komplizieren
könnten.

Hoffnungsschimmer und neue Aufträge

Trotz dieser düsteren Vorhersagen gibt es derzeit auch positive
Nachrichten. Ein neuer Auftrag eines Großkunden könnte dazu
führen, dass temporär 200 zusätzliche Mitarbeiter für sechs
Monate eingestellt werden müssen. Dies könnte vorübergehend
etwas Hoffnung in der ansonsten angespannten Lage schaffen.
Dennoch stehen die Beschäftigten vor einer ungewissen
Zukunft, während die Beschäftigungssicherung bis Ende des
Jahres zumindest einen gewissen Schutz bietet.

Insgesamt bleibt die Lage für die Mitarbeiter von ZF in
Saarbrücken angespannt. Die Unsicherheiten in der
Automobilbranche sind nicht nur lokal spürbar, sondern spiegeln
sich auch in den globalen Umstrukturierungsprozessen wider.
Studien zeigen tiefgreifende Veränderungen in der Industrie, die
mit den Herausforderungen der Elektromobilität verbunden sind,
was die Zukunft für viele Arbeitnehmer zusätzlich
verunsichert.Ecomento bietet hierzu wertvolle Einblicke.

https://ecomento.de/2024/10/29/beschaeftigung-in-der-autoindustrie-studie-zeigt-tiefgreifenden-veraenderungsprozess/


Die Übergangszeit für ZF in Saarbrücken dürfte weiterhin von
Sorgen und Ängsten geprägt sein, und die kommenden Monate
werden entscheidend sein, um zu bestimmen, welchen Kurs der
Standort einschlagen wird.
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